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Anordnung
über die Arbeit in den Heimatmuseen der 

Deutschen Demokratischen Republik.
Vom 30. Juli 1955

In Ausführung der Programmerklärung des Ministe­
riums für Kultur vom 13. Oktober 1954 „Über den Auf­
bau einer Volkskultur ln der Deutschen Demokratischen 
Republik“ wird im Einvernehmen mit dem Ministerium 
des Innern, Staatssekretariat für Innere Angelegenhei­
ten, und dem Ministerium der Finanzen zur Verbesse­
rung der Arbeit in den Heimatmuseen folgendes an­
geordnet:

§ 1
Die Aufgaben der Heimatmuseen

(1) Die Heimatmuseen sind wertvolle Kulturstätten. 
Ihre Aufgabe 1st es:

a) die Bevölkerung durch die Beschäftigung mit der 
Geschichte, insbesondere mit der Geschichte der 
Arbeiterbewegung und den revolutionären Tradi­
tionen unseres Volkes, und der Natur ihrer Heimat 
patriotisch zu erziehen, sie zu bilden und zu 
aktiven Helfern im Kampf um den Frieden, die 
Einheit Deutschlands und den friedlichen Aufbau 
zu machen,

b) mit Hilfe der Ausstellung wertvoller und schöner 
Zeugnisse der geschichtlichen Vergangenheit und 
der Gegenwart die Besucher ästhetisch zu erziehen 
und ihnen Freude und Entspannung zu geben,

c) für die Schulen eine wichtige Ergänzung des Ge- 
schichts-, Heimatkunde- und Naturkundeunter­
richts zu bieten,

d) eine wichtige Forschungsarbeit zur Geschichte der 
engeren Heimat und! ihrer naturkundlichen Pro­
bleme zu betreiben,

e) die Ergebnisse der Forschungs- und Sammlungs­
tätigkeit nach den Methoden der fortschrittlichen 
Wissenschaft und unter Anwendung der pädagogi­

schen Prinzipien in den Schausammlungen darzu­
stellen und in ihrer gesamten kulturpolitischen 
Arbeit anzuwenden, auch durch sorgfältig vor­
bereitete Sonderausstellungen die jüngste Ent­
wicklung in der Industrie, Landwirtschaft und 
Kultur des Gebietes zu zeigen (Nationales Aufbau­
werk, Fünfjahrplan),

f) bei der Erforschung und Darstellung der Ge­
schichte und Natur der engeren Heimat die un­
trennbare Einheit der geschichtlichen, kulturellen 
und naturgeschichtlichen Entwicklung der deut­
schen Nation zu beweisen.

(2) Die Memorialmuseen haben die besondere Auf­
gabe, die Erinnerung an berühmte Persönlichkeiten, die 
in diesem Gebiet gelebt haben, in ihrer nationalen und 
internationalen Bedeutung zu pflegen.

(3) Die Gedenkstätten mit Schausammlungen haben 
die Erinnerung an wichtiges nationales und internatio­
nales Geschehen zu bewahren.

(4) Die technischen Denkmale mit Schausammlungen 
haben die historischen Produktionsinstrumente und ihre 
Rolle bei der Entwicklung der Produktivkräfte zu 
zeigen.

(5) Die Werkmuseen haben verschiedenartige Pro­
dukte und Produktionsgämge eines bestimmten Produk­
tionszweiges in ihrer historischen Entwicklung bis zur 
Gegenwart zu zeigen.

§ 2
Unterstellung und Anleitung

(1) Die Heimatmuseen sind Einrichtungen der ört­
lichen Staatsorgane (Räte der Kreise oder Gemeinden), 
Sie werden im Volkswirtschaftsplan aufgeführt. Ihre 
Finanzierung erfolgt im Rahmen der im jeweiligen 
Staatshaushaltsplan bereitgestellten Mittel.

(2) Die Abteilungen für Kultur der Räte der Bezirke 
und Kreise leiten die Heimatmuseen nach Maßgabe der 
Bestimmungen dieser Anordnung an und kontrollieren 
sie.


